
Energieumwandlung bei 
einer Schwingung
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Tägliche Übung

Periodendauer: in  1 s eine 
vollständige Schwingung

Maximale Auslenkung

Pendel: gedämpfte Schwingung, 
einmalige Energiezufuhr
Metronom: ungedämpfte 
Schwingung, ständige Energiezufuhr

An der Aufhängung wird ein Teil der Bewegungsenergie 

durch Reibung in Wärmeenergie umgewandelt. (Die 

Aufhängung erwärmt sich, jedoch nur sehr gering.)



Tägliche Übung
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Energieumwandlung bei einer Schwingung Youtube

Video: 04_energieumwandlung bei schwingungen  2,5 min

https://youtu.be/jKZCPxTppMI


Ungedämpfte Schwingungen MH

Epot max.
Ekin = 0

Epot max.
Ekin = 0

Epot = 0 Ekin max.

Bei einer ungedämpften Schwingung gilt: Epot + Ekin = konstant.

Damit die Schwingung ungedämpft bleibt, darf keine Reibung auftreten 

oder es muss periodisch Energie zugeführt werden.
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Gedämpfte Schwingungen MH LB S. 148

Bei einer gedämpften Schwingung wird stets ein Teil der Energie in 

thermische Energie umgewandelt. Es gilt: Epot + Ekin ≠ konstant;

Emech → Etherm; Epot + Ekin + Etherm = konstant.

Beispiel:

Pendeltür soll nur kurz schwingen


